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Änderungsantrag zu WP-02

Nach Zeile 197 einfügen:
Wir entwickeln die baurechtlichen Standards weiter und berücksichtigen dabei auch chemische und
sensorische Barrieren sowie die WHO-Empfehlungen zur Innenraumluft.

Begründung

Barrierefreiheit umfasst mehr als bauliche Zugänglichkeit. Chemische und sensorische Belastungen
können Menschen mit Behinderungen und chronischen Erkrankungen den Zugang zu Wohnraum und
öffentlichen Gebäuden erschweren oder unmöglich machen. Diese Barrieren werden im Baurecht
bislang unzureichend berücksichtigt. Emissionsarme Baustoffe und gesunde Innenraumluft dienen
zugleich der Prävention: Sie schützen die Gesundheit aller Menschen und können Erkrankungen und
chronischen Gesundheitsproblemen vorbeugen. Die WHO-Empfehlungen zur Innenraumluft sollten
deshalb stärker in die baurechtlichen Standards einfließen.
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